
Reiseverlauf (Änderungen vorbehalten):

1. Tag: Fahrt mit dem Fernreisebus ab Heimatort nach 
Eise nach zur Übernachtung.

2. Tag: Aufstieg auf die Wartburg, einstiger Sitz der thürin-
gischen Landgrafen und Ort der Schutzhaft Lu thers. Füh-
rung durch Palas, Frauenge mach (Elisabeth-Kemenate), 
Rittersaal und Lutherstube, Ort der Überset zung des 
Neuen Testaments und Ursprung der neuhochdeutschen 
Sprache durch den als „Junker Jörg“ getarnten Luther. 
Stadtfüh rung in Eisenach, wo Luther von 1498 bis 1501 
die Lateinschule besuchte und mit der Universitätsreife ab-
schloss. Einblick in das Lutherhaus, das eine Ausstellung 
zur Bedeutung des Reformators beheimatet. Weiter zur 
Georgen kirche, in der Martin Luther – wie später auch 
Bach – in der Kurrende als Chorschüler sang. Nachmittags 
Fahrt nach Schmal kal den, wo sich die protestanti schen 
Fürsten 1531 im „Schmal kaldischen Bund“ gegen die ka-
tholischen Stände verbündeten. Besuch der spätgotischen 
Stadtkirche und Rosenapotheke. Kleine Wanderung 
vom Rennsteig aus zum Luthergrund, dem Ort im thürin-
gischen Wald, an dem Luther in Schutzhaft genommen 
und auf die Wartburg gebracht wurde. Weiterfahrt Rich-
tung Erfurt zum Hotelbezug für 2 Nächte.

3. Tag: Führung durch die heutige Klo ster anlage des 
Au gusti nerklosters mit Besichtigung der Lutherzelle. 
Rundgang durch die alte Er furter Innenstadt: Krämer-
brücke, die einzige bewohnte Brücke nördlich der Alpen, 
Gang über den Anger mit Lutherdenkmal, neugotischem 
Rathaus und Fischmarkt. Besuch des Doms St. Marien, 
dem Ort der Priester weihe Luthers, und der St. Severi 
Kirche mit dem Sarkophag des Severus. Anschließend 
Zeit zur freien Verfügung.

4. Tag: Fahrt nach Leipzig, der Stadt der berühmten 
Leipziger Disputation zwischen Eck, Karstadt und Luther 
über dessen theologische Verurteilung. Besuch des Alten 
Rathauses mit Druckerzeugnissen aus Luthers Zeit, der 
Nikolai kirche mit „Lutherkanzel“, dem Thomaskirchhof 
mit dem Grabmal Johann Sebastian Bachs, der Alten 
Börse und der russisch-orthodoxen Kirche. Hotelbezug 
in Leipzig für 3 Nächte.

5. Tag: Ausfl ug nach Mansfeld, dem Ort der Kindheit und 
Jugend Luthers. Besuch des Elternhauses, des Luther-
brunnens und des Schlosses der Mansfelder Grafen mit 

der Kapelle. Fahrt nach Eisleben. Besuch des Geburts- 
und Sterbehauses Luthers mit Ausstellungen zu Leben 
und Werk des Reformators und der Mansfelder Grafen. 
Besuch der Pfarrkirche St. Peter und Paul, in des sen 
Kapelle Luther am Martinstag getauft wurde. Gang durch 
die Stadt zur Annenkirche, einer der schönsten Re nai s-
sance kirchen Deutschlands, und zur Marktkirche St. An-
dreas mit dem eindrucksvollen spätgotischen Flügelal tar. 
Luther hielt hier seine letzte Predigt.

6. Tag: Fahrt in die Lutherstadt Wittenberg, an deren 
Universität Luther seine Vorlesungen hielt. Stadtrundgang 
zum Lutherhaus mit originaler Lutherstube, zur Luther halle, 
einem früheren Klostergebäude, in dem Luther lebte und 
das heute das größte refor ma tionsgeschicht liche Museum 
der Welt ist. Besuch der Schloss kirche „St. Allerheiligen“ 
mit der „Thesentür“ und den Grabmälern Luthers und 
Melancht hons sowie der Predigtkirche Luthers, St. Marien.

7. Tag: Fahrt ins sächsische Torgau, der so genann-
ten „Amme der Reformation“. Luther fand hier große 
Unterstüt zung. Besuch der Schlosskirche, die als erster 
protestanti scher Kirchenbau gilt, des Cranach-Altars in der 
St. Marien Kirche und des Sterbehauses der Katharina 
von Bora, „Lu thers Käthe“. Anschließend Heimfahrt bis 
zum Ausgangspunkt der Reise.

Hinweis: Aufgrund des Reformationsjubiläums 2017 
fi nden zzt. zahlreiche Renovierungsarbeiten statt. Daher 
sind geplante Besuche der Reformationsstätten näher 
zum Reisezeitpunkt zu überprüfen.
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